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Neun Tage Spaß auf der Festmeile am Riesenfass

�Ein vielfältiges Angebot für alle
Generationen� verspricht Bad
Dürkheims Bürgermeisterin
Natalie Bauernschmitt (CDU).
Sie wird am 12. September zum
zweiten Mal in ihrer Funktion
als Stadtoberhaupt das größte
Weinfest der Welt um 18 Uhr
am Nordende der Saline eröff-
nen. An ihrer Seite werden Ale-

Der 609. Dürkheimer Wurstmarkt startet am 12. September � 300 Weine im Ausschank

6 00.000 Besucher erwartet die Stadt Bad Dürkheim zum
Wurstmarkt, der vom 12. bis 16. und 19. bis 22. September
auf den Brühlwiesen zum Feiern einlädt.

xander Schweitzer (SPD), Mi-
nisterpräsident von Rheinland-
Pfalz, sowie zahlreiche Weinho-
hen stehen, unter anderem na-
türlich Rani I., Dürkheims
Weinhoheit.

300 Weine aus Dürkheimer
Lagen werden im Weindorf und
in den 36 Schubkarchständen
ausgeschenkt. Darunter befin-

den sich auch elf alkoholfreie �
erneut mehr als im vergange-
nen Jahr, als es acht Weine ohne
Promille im Angebot gab. �Mit
80 Stück überwiegt wieder der
Riesling�, berichtet Wurst-
markt-Winzermeister Helmut
Darting. Aber natürlich gibt es
mit Rotweinen, RosØs und ver-
schiedenen Weißweinen für
�jeden Geschmack etwas�. Wer
es gerne prickelnd mag, greift
auf einen der 29 angebotenen
Sekte oder Seccos zurück.

Sowohl der VRN als auch die
Deutsche Bahn erweitern das
Angebot im öffentlichen Nah-
verkehr deutlich mit zusätzli-
chen Fahrten, um die Besucher
aus allen Richtungen in die Kur-
stadt und wieder nach Hause zu
bringen. Zudem kommen län-
gere Bahnen zum Einsatz. Fahr-
pläne gibt es auf www.vrn.de.

Alle Infos rund um das Fest-
treiben auf den Brühlwiesen
stehen auf www.duerkheimer-
wurstmarkt.de. |lai

Die Therme
schlägt Wellen
Von Fans wird er jedes Jahr
sehnsüchtig erwartet: Der
Dubbeglasorden, den Dania
Mayer immer speziell zum
Wurstmarkt anfertigt. In die-
sem Jahr hat sie sich beim Mot-
to vom Bau der Dürkheimer
Therme inspirieren lassen.

Der Wurstmarkt hat viele Tradi-
tionen, dazu gehört seit mehr
als 20 Jahren auch der Dubbeg-
lasorden. Dieser erneuert sich
allerdings jedes Jahr aufs Neue.
Dieses Mal hat sich Erfinderin
Mayer von den großen Wellen,
die der Thermebau geschlagen
hat, zum Motto tragen lassen �
am Ende kam sie beim Termina-
tor an: �Hoscht aa la vino, Baby �
Schobbe-Therminator� wird
auf dem Festplatz auf Westen,
Shirts und Hüten prangen, denn
an denen wird der Orden gerne
befestigt. �We will be back�,
meinte Mayer auf der Presse-
konferenz zum Wurstmarkt �
im nächsten Jahr dann mit ei-
nem neuen Motto. Den Orden
gibt es für 5 Euro in einigen
Schubkärchlern. |lai

Dubbeglasorden 2025

11142498_50_2

neu_b1_2

Das Riesenrad dreht ab 12. September wieder seine Runden auf dem Wurstmarkt. ARCHIVFOTO: SANDRINA LEDERER
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Im Zelt spielt die Musik

Ein Besuch des 1. FC Kaiserslau-
tern ist beim Wurstmarkt ei-
gentlich immer fest eingeplant
� so auch in diesem Jahr. Die
Spieler des Pfälzer Zweitligisten
geben am letzten Festtag, 22.
September, um 16 Uhr Auto-
gramme im Festzelt Hamel, ab
19 Uhr entern Grand Malör die
Bühne, um den diesjährigen
Wurstmarkt musikalisch zu be-
schließen.

Vom ersten Festtag an wird
im Festzelt Hamel musikalisch
einiges geboten. Die Smokingz
geben sich am ersten Wochen-

Abwechslungsreiches Live-Programm � FCK gibt Autogrammstunde

ende freitags und samstags die
Ehre. Samstagmittag sind Die
Königsländer zu Gast, Sonntag-
mittag Just for Fun. Am ersten
Sonntag kommen Ballermann-
Fans bei der Maximum DJ Dan-
ny Malle Party voll auf ihre Kos-
ten. Die Original Circusmusi-
kanten stehen ebenfalls zwei-
mal auf der Bühne: am 15. und
16. September gestalten sie das
Nachmittagsprogramm, abends
übernehmen montags Xxtra
und dienstags Fine R.I.P. die mu-
sikalische Gestaltung.

Das zweite Wochenende star-

tet mit dem Schlagernachmit-
tag mit Achim Petry. Ab 18 Uhr
wird die S.O.S. Band für Stim-
mung sorgen, ebenso einen Tag
später, nach dem Auftritt von
Hoselatz feat. Mo.

Am zweiten Sonntag erklingt
eine bekannte Stimme, wenn ab
12 Uhr die Classic Brothers feat.
Charles Shaw auf der Bühne ste-
hen. Shaw war die Stimme von
Milli Vanilli, die mit �Girl you
know it�s true� einen Hit lande-
ten. Ab 17 Uhr laden DJ Danny
Devino und Chris Nitro zur gro-
ßen 90/2000er-Party ein.

Die Musik endet stets um
Mitternacht. Was sonst noch so
auf dem Wurstmarkt geboten
wird, auch außerhalb von Mu-
sik, haben wir in unserer Pro-
grammgrafik unten zusam-
mengefasst. |lai

W o gefeiert wird, gehört Musik dazu. Davon wird es auf
dem diesjährigen Wurstmarkt auch wieder reichlich
geben. Im Festzelt Hamel wird Achim Petry am 19. Sep-
tember zum Schlagernachmittag erwartet und auch an

den anderen Tagen laden Bands und DJs zum Tanzen ein. Zudem
wird der Abschluss mit sportlicher Prominenz gekrönt.
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Vielfältiger Vergnügungspark

Zum ersten Mal beim größten
Weinfest der Welt dabei: das
Laufgeschäft �Hotel Edelweiß�.
Dieses bietet seinen Gästen auf
vier Etagen einen über 300 Me-
ter lange Laufparcours, auf dem
mehr als 40 trickreiche Hinder-
nisse überwunden werden
müssen, was für jede Menge
Spaß sorgt.

Wer den ersten Teil gemeis-
tert hat, gelangt in den neuen
interaktiven Ski-Keller, der mit
beeindruckenden 5D-Effekten
aufwartet. Zum Abschluss wird
es dann unter Umständen etwas
nass, denn es wartet der Aqua-

Fünf Neulinge und bewährte Klassiker sorgen für jede Menge Fahrspaß

Splash-Parcours auf die Besu-
cher, die dann noch durch einen
sechs Meter langen wackelnden
Tunnel sowie die rollende Ton-
ne müssen.

Ein teuflisches Vergnügen
verspricht die Geisterbahn
�Fahrt zur Hölle 2.0�, in der Gru-
selfans auf ihre Kosten kom-
men. Wer keine Angst vor düs-
teren Gestalten und schaurigen
Überraschungen hat, kann be-
ruhigt einsteigen und die Fahrt,
auf der zahlreiche Schrecken
hinter den Ecken für Gänsehaut
sorgen, genießen.

Fast in die Unendlichkeit ka-

tapultiert das Looping-Karus-
sell �Infinity� seine Fahrgäste.
Auf 65 Metern Höhe heißt es:
höher, schneller und wilder als
je zuvor.

Eine schwungvolle Fahrt in
luftiger Höhe bietet �Swing Up�.
Wenn sich die Gondeln des
Rundfahrgeschäfts langsam an-
fangen zu bewegen, startet eine
atemberaubende Fahrt über das
Festgelände, die wunderbare
Ausblicke bietet.

Wer sich für �The Beast� ent-
scheidet, kann zwischen einer
familienfreundlichen Schaukel-
Fahrt und einer spektakulären
Überkopf-Fahrt wählen. Mit
einer Flughöhe von 24 Metern
bietet das auffällige Fahrge-
schäft demnach Fahrvergnügen
für Adrenalin-Junkies als auch
die gesamte Familie.

Natürlich gibt es keinen
Wurstmarkt ohne beliebte
Klassiker. So stehen unter ande-
rem wieder �Break Dance�, die
�Wilde Maus�, �Take Off�, �Po-
lyp XXL�, die �Ballonfahrt�, die
�Bayernwippe� , der �Musikex-
press 3000� oder der Auto-
Scooter �Millenium� auf dem
Festplatz an den Brühlwiesen.

Welche Attraktionen sonst
noch dabei sind und wo was zu
finden ist, geht aus unserer
Platzgrafik auf Seite 9 hervor.
Die Fahrgeschäfte sind ab 11
Uhr geöffnet und beenden ihren
Betrieb um Mitternacht. Nur
das Riesenrad �Jupiter� darf dar-
über hinaus noch leise seine
Runde drehen. |lai

E gal ob man es schnell oder eher langsam möchte � die Aus-
wahl an Fahr- und Laufgeschäften bietet auf dem Wurst-
markt für jeden Besucher das passende Vergnügen. Neben
den traditionellen Bekannten, stehen gleich fünf Frischlin-

ge auf dem Festplatz.

Kurt Dehns Tochter
zu Gast bei Pälzer Poesie
Neben dem Literarischen
Frühschoppen gehört die Päl-
zer Poesie mittlerweile zum
festen Bestandteil des Wurst-
markts. Am zweiten Festmon-
tag wird im Festzelt Hamel die
Pälzer Mundart gefeiert. Die
Stadt Bad Dürkheim lädt zu-
dem am letzten Tag des Vor-
markts zum zweiten Mal zum
Seniorennachmittag ein.

Freunde der Pfälzer Mundart
kommen am Wurstmarkt gleich
doppelt auf ihre Kosten. Nach-
dem am 15. September der Lite-
rarische Frühschoppen in den
Schubkärchlern zum Feiern der
Pfälzer Sprache einlädt, kommt
es eine Woche später im Fest-
zelt Hamel zur gemütlichen Fei-
er der Poesie. Am 22. September
gibt es ab 10 Uhr Mundart in all
ihren Facetten.

Der Dürkheimer Barde Rein-
hard Brenzinger hatte die Pälzer
Poesie ins Leben gerufen und
stets die Moderation übernom-
men. Nach seinem Rückzug
übernimmt nun Michael Land-
graf die Moderation der Veran-
staltung, die mit lauten und lei-
sen, aber stets pfälzischen Bei-
trägen das Publikum in ihren
Bann ziehen möchte.

Vorstellung der
Biografie von Kurt Dehn
Das Programm werden sowohl
alte Bekannte als auch neue
Künstler gestalten. So stehen Dr.
Markus Weber, Yo Allerdann,
Gisela Gall, Matthias Zech, Edith
Brünnler, Charly Weibel, Hans
Jürgen Schweizer, Willy
Brausch, Paul Tremmel und Ale-
xis Bug auf der Bühne.

Zudem wird es ein ganz be-
sonderes Highlight geben: Gab-

Mundart im Hamel Zelt und Seniorennachmittag
riele Dehn-Knight wird mit dem
musikalischen �Duo Radikal�
aus Speyer auftreten � und nicht
nur das. Die Tochter des äußerst
beliebten Künstlers Kurt Dehn
wird die neu erschienene Bio-
grafie über ihren Vater vorstel-
len. Der Eintritt zur Pälzer Poe-
sie ist frei.

Zweiter
Seniorennachmittag
Nach der gelungenen Premiere
im vergangenen Jahr lädt die
Stadt Bad Dürkheim erneut zum
Seniorennachmittag auf dem
Wurstmarkt ein. Dieser findet
am Dienstag, 16. September,
von 15 bis 17 Uhr in der Reise-
gastronomie �An der alten
Schnitzelmühle� statt. Diese be-
findet sich neben dem Fahrge-
schäft �Die Ballonfahrt�. Der
Eintritt ist frei, die Sitzplätze
sind auf 200 Personen begrenzt.
Eine Reservierung ist nicht
möglich. Speisen und Getränke
sind vor Ort erhältlich.

Das Motto des zweiten Senio-
rennachmittags lautet: �Ge-
meinsam plaudern, schunkeln,
singen und Spaß haben.� Mun-
ter schunkeln können die Gäste
zur Musik des Duos �Zwoa
Spitzbuam�.

�Letztes Jahr haben wir für
das neue Format des Senioren-
nachmittags viel Lob und Zu-
spruch erhalten. Wir freuen uns
deshalb sehr darauf, endlich
wieder in ausgelassener Runde
ein tolles Musik- und Unterhal-
tungsprogramm zu genießen�,
sagt Angela Strobel, Beigeord-
nete und Sozialdezernentin der
Stadt Bad Dürkheim. Und wer
weiß: Vielleicht kann sich der
oder die ˜lteste über eine kleine
Überraschung freuen. |lai

neu_b1_4

Lädt seine Gäste auf vier Etagen zum Flanieren ein: Das Laufgeschäft �Hotel Edelweiß� feiert seine
Wurstmarkt-Premiere. FOTO: SANDRINA LEDERER
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�Pfalz-Kult� übernimmt den I-Dubbe

Die Idee dazu entstand � ganz
pfälzisch � bei mehreren Schor-
len in gemütlicher Runde. Was
zunächst nur ein Gedanken-
spiel war, hat sich Schritt für
Schritt zu einem Herzenspro-
jekt entwickelt. Aus der Freude
an Pfälzer Lebensart und der
Lust, diese mit anderen zu tei-
len, entstand der Anstoß, �Pfalz-
Kult� aufleben zu lassen und auf
den Wurstmarkt zu bringen.

Vor zwei Jahren haben die
beiden Unternehmer der Marke
mit einem Ladengeschäft in der
Kaiserslauterer Straße in Bad
Dürkheim eine Heimat gege-
ben. Nun geht es erstmals mit
dem I-Dubbe mitten ins Festge-
schehen. �Wir sind stolz darauf,
den I-Dubbe weiterführen zu
dürfen und freuen uns schon
auf die Wurstmarktzeit�, sagt
Christian Baist, der sich gemein-
sam mit seinem Geschäftspart-
ner die Dienste im Stand mit
den sechs Mitarbeitern auftei-
len wird. �Wir haben ein super
Team, auf das man sich verlas-
sen kann. Wir haben uns stetig
weiterentwickelt und sind so-
zusagen zur ,Pfalz-Kult�-Fami-
lie geworden�, ergänzt Baist.

Die Marke selbst ist dabei
schon älter, als man vermutet.
Bereits 2008 hatte Baist, Ge-
schäftsführer einer Werbetech-
nikfirma in Ludwigshafen,
�Pfalz-Kult� ins Leben gerufen
und Mode mit Pfälzer Lokalko-
lorit zusammengebracht. Krea-
tive Sprüche, die Pfälzer Le-
bensfreude und das gesellige

Motto des Dubbeglasordens ziert erstmals als Aufdruck T-Shirts

Lebensgefühl der Region trans-
portieren, fanden ihren Platz
auf Shirts und Hoodies. Schon
damals kamen die textilen Pro-
dukte sehr gut an. Nach einer
Pause wurde die Marke nun ge-
meinsam mit Carsten Grentrup
wiederbelebt � und hat in kur-
zer Zeit viele Liebhaber gefun-
den.

Neben den beliebten Kollek-
tionen für Pfalz-Fans ist �Pfalz-
Kult� inzwischen auch ein ge-
fragter Partner für viele Winzer
und Unternehmen in der Regi-
on. Logos werden in hochwerti-
gem Textildruck oder klassi-

schem Stick umgesetzt. �Gerade
beim Stick, der immer noch
echtes Handwerk ist, spielt Ver-
trauen eine große Rolle. Viele
unserer Kunden schätzen, dass
wir hier vor Ort fertigen und
Qualität liefern, auf die man
sich verlassen kann�, betont
Carsten Grentrup.

Die Kollektion umfasst mitt-
lerweile mehr als 30 Motive, die
alle die Liebe zur Region zum
Ausdruck bringen � darunter
das kultige Winzermotiv, Glit-
zerdubbegläser und ein Wurst-
markt-Shirt. Dania Mayer wird
in Form ihres Dubbeglasordens
vor Ort weiterhin präsent sein.
Zudem gibt es eine besondere
Premiere: Der Orden wird zum
Shirt! �Hoscht aa la vino, Baby �
Schobbe-Therminator� wird es
als Textil in verschiedenen Far-
ben geben. |lai

D er I-Dubbe wird in diesem Jahr wieder zur Anlaufstelle für
alle, die sich mit Souvenirs rund um den Wurstmarkt und
die Pfalz ausstatten möchten. Dort werden die Besucher
auf neue Betreiber treffen: Christian Baist und Carsten

Grentrup übernehmen den Stand von Dania Mayer und bringen
ihre Marke �Pfalz-Kult� mit aufs größte Weinfest der Welt.
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�Viele schöne Erlebnisse�

�Charakterprägend� sei sein
Jahr gewesen, berichtet der
Dürkheimer, der seit drei Jahren
in Michlers �Haus der guten
Weine� am Römerplatz arbei-
tet. Hier sei er mit der Weinwelt
in Berührung gekommen, denn
einen Winzerhintergrund, wie
ihn viele Weinhoheiten oftmals
mitbringen, hat Rani Kurajouli
nicht. �Ich stamme nicht aus
einer Winzerfamilie, daher wa-
ren die Erfahrungen, die ich bei
meinem Job bei Michlers ge-
macht habe, und die Kontakte
zu den Winzern sehr hilfreich�,
erklärt der 20-Jährige.

Als er den Entschluss gefasst
hatte, sich für das Amt der Dürk-
heimer Weinhoheit zu bewer-
ben, sei er von einigen Freunden
zunächst belächelt worden.
�Die dachten, ich mache einen
Scherz�, berichtet er. Als sie je-
doch merkten, dass er das nicht
nur so gesagt hatte, sondern
ernst meinte, haben sie ihn un-
terstützt. �Sie meinten: Du bist
offen und aufgeschlossen � das
Amt passt zu dir. Zudem waren
sie immer da, wenn ich für Ter-
mine ein ,Taxi� gebraucht habe.�

Seine Aufgeschlossenheit ha-

Rani Kurajouli zieht ein positives Fazit nach seinem Jahr als Weinhoheit

be sich im Laufe seiner Amtszeit
sogar noch vergrößert. Die vie-
len Erlebnisse, die er gemacht
habe, haben dazu beigetragen,
dass er sich persönlich weiter-
entwickelt habe. Erstaunt sei er
darüber gewesen, dass er oft-
mals im Supermarkt oder an der
Tankstelle erkannt und um Fo-
tos gebeten wurde, �wie so ein
Z-Promi�, lacht er und ergänzt:
�Natürlich gab es manchmal
auch den ein oder anderen ko-
mischen Blick, mit dem ich
schon gerechnet hatte, aber
zum Glück war es zwischen-
menschlich überall immer bes-
tens�, freut er sich, dass die Ge-
sellschaft mittlerweile auch ei-
nen modernen Weg in Bezug
auf die gekrönten Weinhäupter
akzeptiert. Er ist stolz, dass er
seinen Teil dazu beitragen
konnte, um zukünftigen Wein-
repräsentanten den Schritt in
eine moderne Amtszeit zu eb-
nen. �Ich hoffe, dass zukünftig
nicht mehr so viel diskutiert
wird, wenn ein Mann dieses
Amt übernimmt und es einfach
egal ist, wer inthronisiert wird,
weil die Person und nicht das
Geschlecht im Mittelpunkt

steht�, hofft er. Auf die Krone
könne man seiner Meinung
nach verzichten. �Es geht um
den Menschen und dessen
Fachwissen�, findet Rani Kura-
jouli, der dieses Jahr sein Abitur
erfolgreich bestanden hat und
im Herbst sein Studium der
Wirtschaftspsychologie in Lud-
wigshafen starten wird.

Daher wird er die Krone auch
nicht allzu sehr vermissen,
wenn er sie am 15. September
um 18 Uhr im Weindorf abgibt.
�Die vielen schönen Erlebnisse
bleiben in Erinnerung�, sagt er.
Dazu zählen unter anderem die
Reise in Dürkheims Partner-
stadt Kempten und ein Besuch
in Berlin beim Dürkheimer Bun-
destagsabgeordneten Johannes
Steiniger (CDU).

Seinem Job im �Haus der gu-
ten Weine� wird er weiterhin
treu bleiben, ebenso ist er auf
dem Wurstmarkt im Ausschank
tätig. Das Thema Wein bleibt
daher ein Wegbegleiter, auch
wenn er den Schritt auf die ro-
yale pfälzische Ebene nicht ge-
hen wird. �Das Jahr als Weinho-
heit hat sehr viel Spaß gemacht,
aber ich habe mich bewusst da-
für entschieden, nicht bei der
Wahl zur Pfälzischen Weinho-
heit anzutreten�, erklärt er. Ei-
nen Tipp für die zukünftige
Dürkheimer Weinhoheit hat er:
�Einfach Spaß haben und au-
thentisch sein.� |lai

E r war die erste männliche Weinhoheit der Stadt Bad Dürk-
heim: Rani Kurajouli wurde vergangenen Wurstmarkt tra-
ditionell am ersten Festmontag inthronisiert. Ein Jahr lang
repräsentierte der 20-Jährige die Stadt und die Weine ihrer

Winzer. Am 15. September gibt er die Krone ab und blickt auf ein
Jahr voller besonderer Erlebnisse zurück.

11170602_20_1

11172996_10_1

11167901_30_1

neu_b1_6

Rani Kurajouli hatte nach seiner Inthronisierung bereits eine erste Aufgabe. Als Rani I. nahm der
Dürkheimer an der Weinprobe im Riesenrad teil. ARCHIVFOTO: KRETZSCHMAR
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Gemütliche Dorfmitte als Treffpunkt

�An der Gestaltung haben wir
nichts verändert. Wir können ja
nicht jedes Jahr was Neues ma-
chen�, sagt Weindorfsprecher
Peter Döngi mit einem Augen-
zwinkern. Und warum sollte
man ein Konzept, das sich bes-
tens bewährt hat, ändern? �Die
Fläche ist nun so gestaltet, wie
wir sie gerne hätten. Wir und
die Besucher sind zufrieden�,
ergänzt er.

So wird auch an diesem
Wurstmarkt ein großes Zelt in
der Mitte des Weindorfes den
kleinen und großen Besuchern
Schutz vor Regen und Sonne
bieten. Die Dorfplaza, wie der
Mittelpunkt des Dorfes genannt
wird, lädt mit den tollen Barri-
quefässern, die als Stehtische
fungieren, und dem schönen
Blumenschmuck zum geselli-
gen Verweilen und Treffen ein.

Hier wird auch wieder die
Bühne stehen, auf der am ersten

Das Weindorf behält Platzkonzept des vergangenen Jahres bei � Sonntags gibt es Jazzmusik

Wurstmarktmontag, 15. Sep-
tember, um 18 Uhr die neue
Dürkheimer Weinhoheit vorge-
stellt wird.

Zudem wird es an dieser Stel-
le bei zwei Jazzkonzerten musi-
kalisch zugehen. Am ersten
Festsonntag, 14. September,
spielt um 11 Uhr die Stadtkapel-
le Bad Dürkheim. Zum zweiten
Sonntag, 21. September, wird
um 11 Uhr ��s Blech� sich die Eh-
re geben. Die Musikgruppe wird
ihre Blasmusik laut Döngi, der
seit 20 Jahren Weindorfspre-
cher ist, mit einer ordentlichen
Prise Jazz versehen.

13 Winzer und vier Gastrono-
miebetriebe werden für das
leibliche Wohl der Gäste sorgen.
Unter den Winzern gibt es ei-
nen Neuling. Nachdem das
Weingut Darting seinen Ab-
schied verkündet hat, wird das
Weingut Fitz-Ritter den Stand
übernehmen. |lai

D as Weindorf hat nach mehreren ˜nderungen der Platzge-
staltung sein Konzept gefunden: Wie im vergangenen
Jahr wird es den großen Dorfmittelpunkt geben, der bei
den Besuchern sehr gut ankommt. Eine ˜nderung gibt es

allerdings bei den Winzern.

Bunte
Himmelsshow
Wenn alle in den Himmel
schauen, ist es schon vorbei:
Denn sobald die Feuerwerke
den Nachthimmel über dem
Festplatz zum Strahlen bringen,
ist zuerst der Vormarkt und
dann sechs Tage später der
Wurstmarkt 2025 vorbei. Das
erste Himmelsspektakel ist am
Dienstag, 16. September, das
zweite steigt am 22. September.
Start ist jeweils um 21 Uhr � und
sicher werden auch viele im
Weindorf in Richtung Michae-
liskapelle blicken, von wo aus
die Feuerwerke gezündet wer-
den. |lai

Zwei Feuerwerke
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Gemütlich essen, trinken und mit Freunden plaudern � das geht
im Weindorf. Das Weingut Darting war im vergangenen Jahr zum
letzten Mal dabei, in diesem Jahr feiert das Weingut Fitz-Ritter
seine Weindorf-Premiere. ARCHIVFOTO: KRETZSCHMAR

Die Feuerwerke erstrahlen am
Nachthimmel über dem Fest-
platz. ARCHIVFOTO: KRETZSCHMAR
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Das Herzstück des Wurstmarkts

Sie liefern das urige und geselli-
ge Bild zu jedem Wurstmarkt. In
den Schubkärchlern sitzen die
Gäste auf schmalen Holzbänken
und Tischen dicht an dicht bei-
einander und genießen die ed-
len Tropfen der Winzer. Jedes
Jahr werden die Schubkarch-
stände nach alter Tradition er-
richtet, allerdings sind sie dank
Zeltplane und wetterfesten Vor-
hängen mittlerweile etwas
komfortabler geworden.

Tradition ist auch längst ein
Termin, der immer am ersten
Wurstmarktmontag stattfindet:
der Literarische Frühschoppen.
Hartgesottene Fans werden
auch in diesem Jahr in den frü-

Die Schubkarchstände repräsentieren Tradition und locken nicht nur am Literarischen Frühschoppen Fans an

hen Morgenstunden des 15.
Septembers zu den Schub-
kärchlern pilgern, um sich die
besten Plätze zu sichern. Auf
der Bühne, die zwischen den
Ständen 20 und 24 aufgebaut
wird, werden die Anonyme Gid-
darischde, der Woifeschdkä-
nisch, das Duo Radikal, das Wer-
ke von Kurt Dehn präsentieret,
und Die Buwe auftreten.

Los geht es um 10.30 Uhr, En-
de ist um 13 Uhr. Durch das Pro-
gramm, das mittels zahlreicher
Lautsprecher in alle Schub-
karchstände übertragen wird,
führt wieder die ehemalige
Deutsche Weinkönigin Janina
Huber. |lai

D ie 36 Schubkarchstände erinnern an längst vergangene
Zeiten und den Ursprung des Wurstmarkts. Ihr Name
steht für die Winzer, die mit ihren Schubkarren den Wein
auf den Festplatz schoben. Dort angekommen, wurden

die Schubkarren umgedreht und für den Ausschank aus den Fäs-
sern genutzt.
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�Mir treffe uns am Rieserad�

�Mir treffe uns am Rieserad�
prangt auf dem Rücken des
schwarzen Shirts, das es im
Palzshop Dergem am Stadtplatz
gibt. Ein kleines rundes Logo
auf der Vorderseite drückt mit
�Viva Wurstmarkt� die Liebe
zum größten Weinfest der Welt
aus. Das Shirt gehört zur Wurst-

Outfitinspirationen und Souvenirs für echte Wurstmarkt-Fans � Vielfältige Produkte zur Pfalz und dem Dubbeglas

markt-Kollektion, die unter an-
derem noch Mützen, eine Ta-
sche, Dubbegläser samt passen-
der Abdeckungen aus Holz so-
wie Aufkleber umfasst.

Wer sich nicht unbedingt nur
zum Wurstmarkt, sondern zur
Pfalz oder ihrem Kult-Trinkge-
fäß, dem Dubbeglas, bekennen

möchte, findet hier eine große
Auswahl an Produkten aus ver-
schiedenen Bereichen. So kann
man die Pfalz zum Beispiel in
Form von Pralinen mit Dürkhei-
mer Aufdrucken vernaschen,
sich mit dem Dubbeglas in allen
möglichen Schmuckvarianten
zieren, im Topf Nudeln in Trau-
benform zubereiten, sich Bad
Dürkheim zusammenpuzzeln,
das Wohnzimmer mit einem
Dubbeglas-Teelichthalter erhel-
len oder sich mit dem �Pälzer
Schmierzettl� den Schreibtisch
im Büro verschönern. Egal ob

S ie werden längst nicht mehr nur von Winzern getragen: die
blau-weißen Winzerkittel. Weinfestbesucher drücken da-
mit ihre Verbundenheit zur Weinfestkultur aus. Wer sich
für den Wurstmarkt noch stilecht einkleiden möchte, wird

in der Dürkheimer Innenstadt fündig. Dort gibt es auch viele
Produkte rund um die Pfalz und das Dubbeglas.

man sich selbst was Ausgefalle-
nes gönnen möchte oder auf der
Suche nach einem besonderen
Geschenk ist � hier wird man
garantiert fündig.

Wer sein Shirt mit Wurst-
markt-, Pfalz- oder Dubbeglas-
motiv auch bei etwas kühleren
Temperaturen tragen möchte,
kann einfach einen Winzerkit-
tel drüber ziehen � schon ist
man perfekt für den Weinfest-
besuch gekleidet. Sollte so einer
noch nicht im Schrank hängen,
kein Problem. In Bad Dürkheim
gibt es verschiedene Anlaufstel-

len, um sich noch rechtzeitig
vor Start des Wurstmarkts mit
der traditionellen Kleidung aus-
zustatten. Sowohl in der Mode-
boutique Street One, im Herren-
modehaus Manthey sowie im
WNSTR-Laden gibt es die origi-
nal Winzerkittel zu kaufen �
und das für Frauen, Männer als
auch Kinder. Bei Street One kön-
nen sich kleine Mädchen zudem
süße Kleider aus dem bekann-
ten Traditionsstoff zulegen.

Somit steht dem nächsten
stylishen Weinfestbesuch
nichts mehr im Wege. |lai

Mit der Dubbeglas-Handtasche auf der Erfolgswelle
Sie ist ein absoluter Hingu-
cker: die Dubbeglas-Handta-
sche von Beate Saß. Schon ver-
gangenes Jahr trugen einige
Besucher diese über den Fest-
platz und wurden laut der Er-
finderin immer wieder ge-
fragt, wo sie die ausgefallene
Tasche gekauft haben. Behei-
matet sind die Kult-Taschen im
Lautrer Dubbelade, seit August
kann man eine Auswahl auch
in Bad Dürkheim erstehen.

�Nicht ohne mein Dubbeglas� �
so könnte der Biografie-Titel
waschechter Pfälzer lauten,
denn ohne das kultige Trinkge-
fäß geht es einfach nicht. Die
Liebe zum Dubbeglas kann man
dank der vielfältigen Produkt-
palette bestens zum Ausdruck
bringen. Dieser hat Beate Saß
vor zwei Jahren ein weiteres
ausgefallenes und dazu noch

Beate Saß hat lange an ihrer kultigen Handtasche getüftelt � Eine Auswahl gibt es in Bad Dürkheim zu kaufen
nützliches Fanliebhaberstück
hinzugefügt: das Dubbeglas als
Tasche zum Umhängen.

Dabei fand Saß, die 35 Jahre in
der Gastronomie tätig war, da-
von 17 Jahre im Restaurant
Sommerhaus in Kaiserslautern,
die Idee ihres ehemaligen Chefs
Volker Hartlaub zunächst ziem-
lich blöd. Nachdem die 58-Jäh-
rige aus gesundheitlichen
Gründen ihren Job aufgeben
musste, fing sie an zu nähen �
�und das ohne jegliche Vor-
kenntnisse�, berichtet Saß.
Während Corona nähte sie zu-
nächst Masken, bis ihr Ex-Chef
ihr den Vorschlag unterbreitete,
es doch mal mit einer Handta-
sche in Form eines Dubbeglases
zu versuchen.

Sehr lange tüftelte Saß an der
Umsetzung, entwarf etliche
Schnittmuster, bis ihr nachts die
erhellende Idee kam und es

Klick machte. Mit dem Prototy-
pen ging sie zu ihrem Ex-Chef,
�der Tränen der Rührung in den
Augen hatte�, berichtet Saß, die
sich die Marke der Dubbeglasta-
sche schützen ließ.

Mittlerweile näht sie die Ta-
sche in verschiedenen Varian-
ten und Größen � es gibt sogar
eine �Woifeschd Dasch� aus
Winzerkittelstoff. Sie sucht im-
mer wieder nach neuen Heraus-
forderungen, um ihre Produkt-
palette zu erweitern. Aktuell
tüftelt sie an einer Rucksackta-
sche, denn �ich liebe Herausfor-
derungen�, sagt Saß.

INFO
Beate Saß ist bei Facebook und In-
stagram, es gibt auch einen Etsy
Shop. In Bad Dürkheim sind Dubbe-
glas-Handtaschen im Laden von
Miteinander 23 e. V. in der Schloss-
kirchenpassage erhältlich. |lai

neu_b1_10

Seite 10 |

Diese Zusammenstellung wurde von  am 10.09.2025 um 14:39 erzeugt



Gefragter Gewerbestandort

Vom einst grünen Sumpfgebiet
hat sich das Areal Dürkheimer
Bruch zum boomenden Wirt-
schaftsstandort in Bad Dürk-
heim entwickelt. In der Wirt-
schaftsgeschichte der Kurstadt
Bad Dürkheim spielt das Bruch
eine besondere Rolle. Erst
sumpfiges Gelände wurde es
später zu Weideflächen, dann
Ackerland und in den letzten
Jahrzehnten zum begehrten
Standort für Industrie- und Ge-
werbebetriebe im Nordosten
der Stadt.

Die Bürgerinnen und Bürger
kennen das Bruch vor allem als
Ort zum Einkaufen, wo von Dis-
counter, Supermarkt, Schuh-
center und Bekleidungsmarkt
bis zur Markthalle für Obst und
Gemüse, Tierfutterhandlung,
Großbäcker, Baumarkt und
Tanzschule alles vertreten ist.
Der gute Branchenmix, die
schnelle Erreichbarkeit und die
exzellente Verkehrsanbindung
an Bundes- und Landesstraßen
lockt Verbraucher aus der ge-
samten Region zum Einkauf in
den hier ansässigen Geschäften.

Viele Gewerbebetriebe ha-
ben sich an diesem Wirtschafts-
standort aufgrund guter Kun-
denresonanz etabliert und zei-
gen sich zufrieden. Da zur Zeit
keine weitere Ausweisung von
neuen Gewerbeflächen Bad
Dürkheims vorgesehen ist,
stärkt dies die vorhandenen Ge-
schäfte. Bis Jahresende soll im
Gewerbegebiet Bruch der er-
sehnte Breitband-Glasfaseraus-
bau für schnelles Internet abge-
schlossen sein - ein wichtiger
Baustein für die weitere günsti-
ge Entwicklung in diesem Areal
von Bad Dürkheim.

Ein Blick in die Historie: Das
gesamte Bruch gehörte einst
zum salischen Stiftungsgut des
Klosters Limburg. Im 11. Jahr-
hundert bekamen die Dürkhei-
mer vom Abt des Klosters hier
Weiderechte. Das moorige Land
wurde zu Beginn des 19. Jahr-
hunderts durch Entwässe-
rungsgräben in Agrargelände
verwandelt, auf dem es möglich

Dürkheimer Bruch ein bedeutendes Areal der regionalen Wirtschaft

wurde, Kartoffeln, Getreide und
Futter fürs Vieh der Winzer an-
zupflanzen. Man hatte sich da-
mals daran erinnert, dass be-
reits gegen Ende des 16. Jahr-
hunderts Pfalzgraf Johann Casi-
mir einen zehn Fuß breiten und
vier Fuß tiefen Graben hat anle-
gen lassen, der nach dem Erbau-
er �Herzoggraben� genannt
wurde und das moorige Sumpf-
land in fruchtbares Ackerland
umwandeln sollte. Mit der zu-
nehmenden Technisierung, als
Traktoren das Vieh im Stall er-
setzten, entfiel der Anbau von
Futterpflanzen. Als dann noch
die Kultivierung der Weiden
unrentabel wurde, drohte das
Bruch zu versteppen, weil große
Teile brach lagen. Mittlerweile
ist der Dürkheimer Bruch ein
698 Hektar großes Flora-Fauna-
Habitat-Gebiet (2005 von der
EU bestätigt) und auch Teil des
Landschaftsschutzgebiets Bad
Dürkheimer und Erpolzheimer
Bruch (1981 ausgewiesen). Der
Großteil des Bruches gehört
auch zum Europäischen Vogel-
schutzgebiet Haardtrand.

1967 begann die Besiedlung
des Gebietes durch die ersten
Gewerbebetriebe. Die Stadt Bad
Dürkheim errichtete 1968 eine
Kläranlage und die Bruchstraße
diente nun als verlängerte Ach-
se der beidseitigen Erschlie-
ßung als Gewerbegebiet. In den
ersten zehn Jahren hatten sich
bereits 35 Firmen angesiedelt.
Unter den ersten waren bei-
spielsweise der DÜGRO-SB
(heute HIT) einschließlich
Metzgerei und Baumarkt und
die Firma Franzreb. Auch die
Dachdeckerei Emil Walther und
Söhne, ATS sowie die Eisen-
handlung Bischoff und Holz
Hummel gehörten zu den Pio-
nieren im Gewerbegebiet
Bruch.

1967 wurde im nördlichen
Teil des Bruchs, den Almen, zu-
dem der Flugplatz Deutsche
Weinstraße eröffnet. Ursprüng-
lich für Kleinflugzeuge konzi-
piert, bekam der Flugplatz dann
zwei Jahre später eine betonier-

te Landepiste. Unmittelbar
nördlich vom Flugplatz wurde
der Almensee ausgebaggert und
die Firma Knauss legte gleich
daneben einen Campingplatz
an. Südlich des Flugplatzes sie-
delten sich Winzerbetriebe an
und belebten das Industriege-
biet nun auch an verschiedenen
Wochenenden im Sommer und
Herbst durch ihre Festivitäten.
Die ursprüngliche Zufahrt zum
Gewerbegebiet Bruch wurde im
Zuge der Planung der neuen B
271 verändert und das Gewer-
begebiet erhielt eine zweite Zu-
fahrt im Norden.

Das Gewerbegebiet dehnte
sich dann weiter aus: In den Jah-
ren 1985, 1999 und 2010 wurde
das Gewerbegebiet jeweils er-
weitert. Bei der letzten Erweite-
rung wurden 15,7 Hektar Fläche
im Norden einbezogen.

Durch die Norderweiterung
vergrößerte sich das Gebiet und
die Ansiedlung unterschiedli-
cher Betriebe machte das Ge-
werbegebiet immer interessan-
ter. 2001 wurde der Bereich an
der Kreuzung B 37/Abfahrt B 271
neu gestaltet. Hier entstand das
Pfalzcenter und auf der gegen-
überliegenden Seite siedelte
sich McDonalds an.

Wer weiter in das Gewerbe-
gebiet hineinfährt, auch mal in
die Seitenstraßen abbiegt, stellt
fest, dass hier eine Vielzahl ganz
unterschiedlicher Firmen an-
sässig ist. So sind im Bruch un-
ter anderem ein Container-
dienst, ein Bagger- und Entsor-
gungsbetrieb, Autowerkstätten,
Betriebe aus der Baubranche
und Handwerksbetriebe ansäs-
sig. Das größte Gebäude im Ge-
werbegebiet entstand vor rund
zehn Jahren, als sich die Firma
Uniwheels in der Norderweite-
rung des Bruchs niederließ.

Zur breiten Palette der Fir-
men gehören neben großen Un-
ternehmen wie KST unter ande-
rem auch IT-Unternehmen,
Druckereien, Metallbau, Im-
und Export, DHL. Insgesamt ha-
ben rund 250 Betriebe ihren
Sitz im Bruch. |red
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Ein Blick in die Bruchlandschaft. FOTO: ANNE SAHLER/GRATIS

Das Gewerbegebiet Bruch ist ein begehrtes Areal. FOTO: ANNE SAHLER/GRATIS
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Über Stufen und Steine zur Limburg

Der Pfad beginnt an der protes-
tantischen Kirche von Grethen
und hat unter anderem die Mar-
kierung des blauen Balkens. An-
gelegt wurde er 1887 vom da-
maligen �Drachenfels-Verein
für Verschönerung Dürkheim�,
der sich heute Drachenfelsclub
nennt. Da es streckenweise or-
dentlich bergauf geht, sind viele
Sandsteinstufen verlegt wor-
den.

Damals sahen die Hänge hier
noch völlig anders aus. Wo der
Spaziergänger heute durch
Wald mit zahlreichen Baumar-
ten kommt, lag früher offenes
Gelände. Hier wurden kleinpar-
zellige Reben-Grundstücke be-
wirtschaftet. In der steilen Lage
war dazu aufwändige Handar-
beit erforderlich. Von den abge-
stuften Weinbergterrassen zeu-
gen bis heute alte Trockenmau-
ern aus Sandstein, die allerdings
vielfach zugewuchert sind. Sie
sicherten die steil abfallenden
Hänge ab.

Später hat man die Flächen
aufgegeben und sie wurden zu-
nehmend von Gehölzen über-
wachsen. Gleich reihenweise
fallen die silbrig-grauen Stäm-
me der Hainbuchen auf. Dass sie

Auf einem alten Treppenweg führt ein Spaziergang von Grethen auf den Limburgberg mit seiner reichen Geschichte

hier so stark vertreten sind,
passt zu ihrem Namen: Das
Wort �Hain� steht für �kleiner
Wald�. Ihre Form ist außerge-
wöhnlich: Bei älteren Bäumen
zeigen sich die Stämme wellig
eingebuchtet. Je älter eine Hain-
buche wird, umso markanter
treten diese längs verlaufenden
Wülste hervor.

Nach kurzer Strecke erreicht
man einen kleinen Ruheplatz.
Die Gedenktafel in einer Fels-
wand bezeichnet ihn als �Karo-
linen-Ruhe�. Malerisch ist der
zerklüftete Sandstein von Efeu
und Farnen bewachsen. Mit et-
was Glück lässt sich an Stellen
wie dieser ein Eichhörnchen
entdecken. Schon jetzt legt es
Vorräte für den Winter an. Das
geschickte Klettertier besitzt
lange Greifzehen mit scharfen
Krallen, die ihm an Stamm und
˜sten guten Halt geben.

Während man im Zickzack
weiter aufwärts kommt, ver-
zweigt sich mitunter der steini-
ge Pfad, führt aber nach weni-
gen Metern wieder zusammen.
Mehrfach fällt am Wegrand auf,
wie sich bizarre Wurzeln, Stäm-
me und ˜ste um überhängende
Felsen winden.

Bald werden die Baumkronen
lichtdurchlässiger. Man sieht
von Stürmen umgestürzte Bäu-
me, andere behaupten sich am
steinigen Hang mit eigenwilli-
ger Gestalt und Wuchsrichtung.
Stellenweise zeigen freigelegte
Wurzeln, wie sich die Bäume im
kargen Erdreich festkrallen.

An länger liegendem Totholz
wiederum kann man die Abstu-
fungen des Verrottens sehen.
Manch alte Stämme tragen ei-
nen reichen Bewuchs aus farbi-

S eit dem 19. Jahrhundert führt von Grethen ein schmaler
Fußweg hinauf zur Klosterruine Limburg. Das Gesicht der
Berghänge hat sich im Lauf der Zeit stark verändert.

gen Pilzen. Besonders farben-
froh wirken die ringförmig ge-
musterten Hüte von Schichtpil-
zen. Dicht stehen ihre hübschen
Fruchtkörper beisammen, auf-
gebaut in Schichten und rötlich,
orange, ocker bis bräunlich
schimmernd.

Schließlich endet der Pfad auf
dem Plateau an der Ostseite der
Klosterruine Limburg. In die-
sem Jahr gab es hier große Feier-
lichkeiten zum 1000-jährigen
Bestehen der ehemaligen Bene-

diktinerabtei. Sowohl die ein-
drucksvollen Ruinen als auch
ihre beschauliche Umgebung
sind zu jeder Jahreszeit einen
Besuch wert.

Wer den Spaziergang weiter
ausdehnen will, kann ab der
Limburg dem Luitpoldweg fol-
gen, bis kurz vor seinem Ende
der Hochzeitspfad links nach
Grethen hinunterführt. Auf die-
ser Route ist nach ungefähr an-
derthalb Stunden wieder der
Ausgangspunkt erreicht. |lad

neu_b1_12

Angelegt wurde der Weg 1887 vom damaligen �Drachenfels-Verein für Verschönerung Dürkheim�. Dabei sind viele Sandsteinstufen verlegt worden. FOTO: LADWIG
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Scharf sehen auch im Alter
Ab etwa Mitte 40 verändert sich
das Sehen: Die sogenannte Al-
terssichtigkeit (Presbyopie)
macht sich bemerkbar. Zeitung,
Smartphone und Co. müssen
dann immer weiter vom Auge
entfernt gehalten werden, um
Texte oder Bilder scharf zu se-
hen. Wer bisher keine Brille
brauchte, greift dann häufig
erstmal zur Lesebrille. Wer be-
reits eine Fehlsichtigkeit hat �
zum Beispiel eine Kurzsichtig-
keit � und sich das ständige
Wechseln zwischen Lese- und
Fernbrille ersparen will, ist mit
einer Gleitsichtbrille gut bera-
ten. Sie ermöglicht durch drei
Sehzonen � für Nah-, Fern- und
Zwischenbereich � stufenlos
scharfes Sehen in jeder Alltags-
situation. Gleitsichtgläser erfor-
dern Präzision � in der Ferti-
gung ebenso wie in der Anpas-
sung. Augenoptiker ermitteln
hierfür zahlreiche Parameter:
Sehstärke, Augenabstand, Lese-
und Arbeitsdistanz, Fassungs-
sitz und mehr. Nur mit dieser in-
dividuellen Vermessung kann
die Brille den maximalen Seh-
komfort bieten � online ist das
nicht möglich. Deshalb müssen
Internetanbieter darauf hinwei-
sen, dass auf diesem Weg er-

Gleitsichtbrillen gleichen altersbedingte Sehveränderungen aus

worbene Gleitsichtbrillen im
Straßenverkehr ein Sicherheits-
risiko darstellen können.
Auch Kontaktlinsenträger müs-
sen auf scharfe Sicht in jeder
Entfernung ab dem entspre-
chenden Alter nicht verzichten.
Multifokale Kontaktlinsen
funktionieren ähnlich wie
Gleitsichtbrillen und sind sogar
als Tageslinsen erhältlich �
praktisch für den Urlaub oder
beim Sport. Sie beschlagen
nicht, lassen sich mit Sonnen-
brillen kombinieren und bieten
unauffälligen Sehkomfort. Eine

individuelle Anpassung und Be-
gleitung durch den Augenopti-
ker ist auch hier entscheidend
für sichere und gute Sicht.

Beratung lohnt sich

Ob Brille oder Linse: Wer sich
mit den Veränderungen seines
Sehens ab Mitte 40 auseinan-
dersetzt, sollte sich frühzeitig
beim Augenoptiker beraten las-
sen. Unter www.innungsopti-
ker.de finden sich hierzu wich-
tige Informationen. |djd

Schönheit kann man auch essen
Ein gutes Aussehen ist keine
Frage des Alters. Jedoch brau-
chen Haut, Haare und Nägel mit
fortschreitender Lebensdauer
etwas mehr Aufmerksamkeit
als früher, um gesund und stark
zu bleiben. Dabei spielt auch
eine ausgewogene Ernährung
eine entscheidende Rolle. Auf
einige Nährstoffe sollte dabei
besonders geachtet werden.
Unsere Haut erzählt viel über
unser Wohlbefinden � und über
unsere Essgewohnheiten. Vit-
amin A und seine Vorstufe Beta-
Carotin, zu finden in orangefar-
benem und grünem Gemüse,
unterstützen die Gesundheit
der Haut und Schleimhäute.
Eine unzureichende Versor-
gung kann sich beispielsweise

Diese Nährstoffe sind wichtig für Haut und Haare in der zweiten Lebenshälfte
in Trockenheit äußern. Auch
Vitamin C ist ebenfalls wichtig,
denn es wird zur Bildung von
Kollagen und zum Aufbau des
Bindegewebes gebraucht. Zu-
dem ist es elementar für die
Wundheilung und wirkt antio-
xidativ.

Omega-3-Fettsäuren sind un-
verzichtbare Bestandteile der
Zellmembranen, die jede Zelle
umgeben. Nicht zuletzt spielt
Zink eine große Rolle für die
Haut, da es für die Proteinsyn-
these, die Kollagenbildung und
die Zellteilung benötigt wird
und ein Antioxidans ist.
Auch Haare und Nägel sind ein
Spiegel unserer Gesundheit. Bi-
otin, häufig als das �Schönheits-
vitamin� bezeichnet, unter-

stützt die Bildung von Keratin,
einem Baustein von Haaren und
Nägeln. Auch Selen ist für Haare
und Nägel wichtig und hilft
ebenfalls, die Zellen vor oxidati-
vem Stress zu schützen. Kupfer
wiederum trägt zur normalen
Pigmentierung der Haare bei.
Oberstes Ziel sollte immer sein,
sich ausgewogen zu ernähren,
um die Nährstoffe unserem Kör-
per in ausreichenden Mengen
zur Verfügung zu stellen.

Nahrungsergänzungsmittel
können dabei helfen, die Ver-
sorgung sicherstellen und so ein
gesundes Erscheinungsbild un-
terstützen. Information dazu
finden sich zum Beispiel unter
www.nahrungsergaenzungs-
mittel.org. |djd
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Der schnelle Wechsel zwischen gutem Sehen im Fern- und im
Nahbereich ist etwa beim Autofahren besonders wichtig.

FOTO: DJD/ZVA/PETER BOETTCHER

Termine nachVereinbarung
Philipp-Fauth-Straße1a
67098 BadDürkheim
Telefon: 06322/6 5287
info@logopaedie-bad-duerkheim.de

Alle Störungsbilder
LRS-Training
Hausbesuche

Logopädie
YvonneLetulé
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Liebe Leser innen
und Leser,
das bei Ihnen so beliebte Rätsel
gehört zu dieser Beilage w ie das
Riesenrad „Jupiter“ zum Dürk-
heimer Wurstmarkt. Daher ha-
ben w ir auch für diese Ausgabe
erneut ein kniffl iges Preisrätsel
zusammengestellt , für dessen
Lösung Sie natürlich w ieder be-
lohnt werden. Denn wer seine
grauen Zellen anstrengt und
sich seinen Weg zum Lösungs-
wort erarbeitet, sollte zumin-
dest auch die Aussicht auf einen
Gew inn haben. Unter allen, die
uns das richt ige Lösungswort
mit teilen, verlosen w ir die un-
ten stehenden zehn Preise. Ein
kleiner Tipp: Unser Lösungs-
wort ist royal.

Das Lösungswor t ...

übermit teln Sie uns bis ein-
schließlich Freitag, 10. Oktober
2025, telefonisch an

01378 220533

ems/50 Cent pro Anruf aus dem
deutschen Festnetz; eventuell
abweichende Preise aus dem
Mobilfunknetz. Bit te befolgen
Sie die Bandansage. Die Gew in-
ner werden ausgelost und
schrift l ich benachricht igt . Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Gew inne

1. Preis: ein graues Android-
Tablet mit 32 GBund Wifi.

2. und 3. Preis: je zwei Tickets
für das Zweit l iga-Heimspiel des
1.FCKaiserslautern gegen SV El-
bersberg, das am ersten Wo-
chenende im Februar 2026
statt finden w ird.

4. und 5. Preis: je zwei „Uffbas-
se“-Badetücher.

6. bis 8. Preis: je zwei Sets Gäs-
tehandtücher mit der Aufschrift
„Trocken“ und „Halbtrocken“.

9. und 10. Preis: je zwei Dubbe-
tassen mit einem Fassungsver-
mögen von 0,5 Liter. |lai
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